
ArG Art. 21
Wegleitung zum Arbeitsgesetz

III. Arbeits- und Ruhezeit
2. Ruhezeit

Art. 21 Wöchentlicher freier Halbtag

Allgemeines
Der wöchentliche freie Halbtag soll den Arbeit-
nehmern und Arbeitnehmerinnen, die mehr als 5 
Tage pro Woche beschäftigt sind, die erforderli-
che Zeit zur Erledigung persönlicher Angelegen-
heiten geben. Dieser freie Halbtag muss während 
der normalen Öffnungszeit von Dienstleistungs-
betrieben (z.B. verschiedener Detailgeschäfte) be-
zogen werden können, also in der Zeit zwischen 6 
Uhr und 20 Uhr.

Absatz 1
Wird die wöchentliche Arbeitszeit auf mehr als 5 
Tage verteilt, so ist den Arbeitnehmern und Ar-
beitnehmerinnen jede Woche ein freier Halb-
tag zu gewähren. Der freie Halbtag gilt als ge-
währt, wenn er den Bestimmungen des Artikels 
20 ArGV 1 entspricht.
Der wöchentliche freie Halbtag gilt auch als ge-
währt in Wochen mit einem arbeitsfreien Tag, bei-
spielsweise einem Feiertag im Sinne von Artikel 
20a Absatz 1 ArG.
Ausgleichstage für zusammengefasste wöchentli-
che freie Halbtage, Ersatzruhetage bei Sonntags-
arbeit oder Ausgleichsruhezeiten bei Nachtarbeit 
gelten hingegen nicht als wöchentliche freie Halb-
tage.

Absatz 2
Die wöchentlichen freien Halbtage dürfen im Ein-
verständnis mit dem Arbeitnehmer oder der Ar-
beitnehmerin für höchstens 4 Wochen zusam-
menhängend gewährt werden, so dass jede 
zweite Woche ein ganzer freier Tag zur Verfügung 
steht und die wöchentliche Arbeitszeit im Durch-
schnitt nicht mehr als 5½ Tage beträgt. Dies ent-
spricht den Bestimmungen in Artikel 16 Absatz 2 
ArGV 1. Wenn während 3 Wochen 6 Tage gear-
beitet wird, so darf entsprechend den Bestimmun-
gen in Artikel 22 ArGV 1 in der vierten Woche nur 
4 Tage gearbeitet werden.

Absatz 3
In Sonderfällen, die in Artikel 26 ArGV 1 und den 
entsprechenden Erläuterungen beschrieben wer-
den, können Arbeitnehmer und Arbeitnehmerin-
nen vorübergehend auch während des wöchent-
lichen freien Halbtags beschäftigt werden. Der 
freie Halbtag muss in diesem Fall spätestens in-
nerhalb der folgenden 4 Wochen bezogen wer-
den können.
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 Wöchentlicher  freier Halbtag
1 Wird die wöchentliche Arbeitszeit auf mehr als fünf Tage verteilt, so ist den Arbeitnehmern jede 
Woche ein freier Halbtag zu gewähren, mit Ausnahme der Wochen, in die ein arbeitsfreier Tag fällt.

2 Der Arbeitgeber darf im Einverständnis mit dem Arbeitnehmer die wöchentlichen freien Halbtage 
für höchstens vier Wochen zusammenhängend gewähren; die wöchentliche Höchstarbeitszeit ist 
im Durchschnitt einzuhalten.

3 Artikel 20 Absatz 3 ist sinngemäss anwendbar.
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